
Lange Reise mit geringem Ertrag 

….und wieder mussten die vier Damen (Ingrid, Coni, Muriel und Esther) für ihre 

Interclubpartie in die Ostschweiz reisen! Nach 1.5h Fahrt kamen sie beim idyllischen 

Tennisclub von Falkenstein St. Galllen an. Kurz nach der Ankunft gings schon los, Coni hatte 

eine ihr bekannte Gegnerin, der Rest; no comment! Ingrid liess ihrer Gegnerin trotz etwas 

verschlafenem Anfang wenig Chancen und gewann klar. Muriel ging es wie Ingrid, sie kam zu 

Beginn nicht auf Touren. Beim Stand von 1:4 drehte sie auf und gewann den Satz. Nach 2h 

musste sie aber als Verliererin vom Platz. Esther kam als Aushilfe mit und hatte einen guten 

Match. Obwohl ihre Gegnerin stärker war, gingen viele Games über Deuce, mit 

glücklicherem Ausgang für die Einheimische. So stand es nach den Einzeln 1:3 und die 

Motivation für ein Unentschieden nach den Doppel war hoch.  

Coni und Esther sowie Ingrid und Muriel bildeten Doppel 1 und 2 und spielten gegen die 

gleichen Gegnerinnen wie im Einzel. Coni und Esther starteten mit einer 3:0 Führung, 

konnten dann aber das Niveau nicht ganz halten und verloren in zwei Sätzen. Ingrid und 

Muriel liessen nichts anbrennen und zogen von Anfang ihr Spiel durch. So ging das Team mit 

einer 2:4 Niederlage unter die verdiente Dusche, liess sich von den Gegnerinnen kulinarisch 

mit Salat, Spaghetti und verschiedenen Saucen und Dessert verwöhnen und machten sich 

müde aber gestärkt auf die lange Heimreise. 


